
  
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



MOTIV DER OSTERKERZE 
 

Niemand ist würdig – außer das Lamm 
 

Das letzte Buch der Bibel, die Apokalypse (Offenbarung des Johannes), hat die 

Gesamtheit der Weltgeschichte zum Inhalt. In ihr ist die Heilige Schrift, vom Sieg 

der Liebe Gottes über den Tod und von der ewigen Herrlichkeit im Himmel, 

zusammengefasst. Johannes, der Seher der himmlischen Liturgie auf der 

verbannten Insel Patmos, erlebte in Visionen voller dramatischer Bilder, wie die 

Menschheit, erfüllt von Hass und Gewalt, untereinander und mit der Schöpfung 

umgeht. Dies ist im versiegelten Buch der Menschheitsgeschichte aufgezeichnet. 

Und niemand kann die Siegel lösen, niemand kann die Menschheit erlösen, nur das 

Lamm, das geschlachtet wurde, den Tod besiegt und in Ewigkeit lebt, ist mächtig, 

die Siegel zu lösen, das Buch des Lebens, die geschlossenen Pforten der Unterwelt 

und das Tor zum Himmel zu öffnen.  

Dieser bedeutungsvolle Bericht der Offenbarung des Johannes diente als Vorgabe 

zum Gestalten der diesjährigen Osterkerze. 

Beginnen wir mit der BETRACHTUNG DES MOTIVES unten. 

In den markanten Längsbalken des Kreuzes ist der schreckliche Weg des Herrn 

nach Golgotha eingeprägt, bzw. der Kreuzesbalken ist geprägt von: 

Gefangennahme, Spott, Kreuztragen, fallen, aufstehen, weitertragen, loslassen, alles 

hergeben, entblößt werden. In Sinne der Geheimen Offenbarung deutet dies hin auf: 

Ungerechtigkeit, Gewalt, Hass und all das Böse, das im Buch der 

Menschheitsgeschichte aufgezeichnet ist. Doch oben im Schnittpunkt öffnet sich 

das Kreuz, teilt sich der Längsbalken in oben und unten, schieben sich die beiden 

Querbalkenteile nach hinten. Grenzen brechen auf in eine neue Welt. Die Tür zum 

Himmel, zur Herrlichkeit Gottes ist geöffnet. In der Offenbarung Kapitel 4 heißt es: 

„Eine Tür war geöffnet im Himmel“ (4,1). „Ein Thron stand im Himmel“ (4,2). Die 

Schilderung der Übergabe des Buches im 5. Kapitel, in welcher das Lamm auf dem 

Thron erscheint und von Gott das versiegelte Buch erhält, um es zu öffnen, ist der 

Höhepunkt der Geheimen Offenbarung. Als strahlender Blickpunkt ist diese Stelle 

auf der Osterkerze dargestellt. Christus ist erstanden! Das Lamm, das geschlachtet 

war, lebt! Es führt Erde und Himmel zusammen. Siegreich thront es, vom 

göttlichen Glanz umstrahlt, auf dem Buch, das die Gesamtheit der menschlichen 

Wirklichkeit beinhaltet.  



 

Die herabhängenden Siegel reichen vom Buch herunter, sind eng verbunden mit 

dem Kreuz, deuten auf den Hass der Menschen, durch den Jesus selbst Leid und 

Tod erfahren hatte. Und nur Er, Er, das geschlachtete Lamm, kann dieses Buch 

entsiegeln, kann die Welt heilen. 

Die Geheime Offenbarung ist eine Mahnung und zugleich eine Hoffnung auf 

Rettung. Sie lädt uns ein, in der Nachfolge Christi zu leben. Das ist der beste 

Beitrag, die Welt von der Macht des Bösen zu retten.                                                                

Der Christ ist mitaufgefordert, sich zu entscheiden: für Gott, für die Wahrheit, 

Gerechtigkeit oder das Böse. Darum ist die Offenbarung auch eine Begegnung mit 

uns selber, bei der durch die Entscheidung für das Gute, das Leben in Harmonie 

und die Harmonie der Schöpfung wiederhergestellt werden kann.  
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ICH SAH, UND ICH HÖRTE DIE STIMME VON VIELEN ENGELN RINGS UM 

DEN THRON UND UM DIE LEBEWESEN UND DIE ÄLTESTEN;                                         

DIE ZAHL DER ENGEL WAR ZEHNTAUSENDMAL ZEHNTAUSEND UND 

TAUSENDMAL TAUSEND. 

 

SIE RIEFEN MIT LAUTER STIMME:  

WÜRDIG IST DAS LAMM, DAS GESCHLACHTET WURDE, MACHT ZU 

EMPFANGEN, REICHTUM UND WEISHEIT, KRAFT UND EHRE, 

HERRLICHKEIT UND LOB.  

 

UND ALLE GESCHÖPFE IM HIMMEL UND AUF DER ERDE, UNTER DER ERDE 

UND AUF DEM MEER, ALLES, WAS IN DER WELT IST, HÖRTE ICH 

SPRECHEN:  

 

IHM, DER AUF DEM THRON SITZT, UND DEM LAMM GEBÜHREN LOB UND 

EHRE UND HERRLICHKEIT UND KRAFT IN ALLE EWIGKEIT.  

 

UND DIE VIER LEBEWESEN SPRACHEN: AMEN. 

UND DIE VIERUNDZWANZIG ÄLTESTEN FIELEN NIEDER                               

UND BETETEN AN. 
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